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Bestens aufgestellt – 
mit unseren
Versicherungslösungen.
Wir Fans müssen zusammenhalten. Deshalb unter-
stütze ich nicht nur den VdS Nievenheim ,
sondern auch Sie – in allen Versicherungsfragen.

Geschäftsstelle

Rainer Kottirre u. Andreas Fuhs
Heerstr. 17, 41542 Dormagen
Tel 02133 90155, Fax 02133 299128
rainer.kottirre@ergo.de
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NACHBARSCHAFFT INTEGRATION.
CHEMPARK - zusammen leben, wo man zusammen arbeitet.
Die Unternehmen im CHEMPARK beschäftigen schon seit langem Mitarbeiter aus vielen Ländern.
Da kommen verschiedene Hautfarben, Religionen und manch unterschiedliche Gewohnheiten und 
Ansichten zusammen – gleichzeitig ist das aber auch die Basis für gegenseitiges Verständnis, für
ein harmonisches Miteinander, für eine gelungene Integration.
Auch dies macht den CHEMPARK zu einem attraktiven Partner. 

Dormagen 

Powered by
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SPORTLICHE ACHTERBAHN-
FAHRT IM FRÜHLING

Die Übersicht über die Punkte-
ausbeute im vergangenen Mo-
nat ist mit gemischten Gefühlen 
zu sehen. Neben ein paar guten 
Partien haben sich auch einige 
weniger erfolgreiche Spiele ein-
geschlichen und so bewegen 
wir uns mit der zweiten Mann-
schaft kurz vor Ende der Saison 
im gesicherten Mittelfeld der 
Tabelle und haben weder mit 
Aufstieg noch mit Abstieg etwas 
zu tun. Rechnerisch zu diesem 
Zeitpunkt ist beides noch mög-
lich, allerdings ist es mehr als 
unwahrscheinlich, dass noch et-
was in beide Richtungen passie-
ren wird. In den Spielen gegen 
die stärksten Mannschaften der 
diesjährigen Kreisliga A lieferte 
die Mannschaft starke Leistun-
gen ab, belohnte sich jedoch 
nicht mit vielen Punkten. Das 
Nachholspiel in Wevelingho-
ven, die vermeintlich leichteste 
Aufgabe, wurde deutlich verlo-

DIE ZWEITE ren und das auch zu Recht. An 
diesem Abend lief für den VdS 
nichts zusammen und so hatte 
die Mannschaft keine Chance 
auf Auswärtspunkte. 

Die Ergebnisse in der Übersicht:

VdS Nievenheim II 1:1 1.FC 
Grevenbroich-Süd 

BV Wevelinghoven 3:0 VdS 
Nievenheim II

SG Rommerskirchen-Gilbach 
4:3 VdS Nievenheim II

VdS Nievenheim II 0:1 SC 
Kapellen-Erft II

DJK Novesia Neuss 1:4 VdS 
Nievenheim II

In den kommenden Wochen ste-
hen noch einige Spiele bis zur 
Sommerpause an, die in diesem 
Jahr erst im Juni beginnt. Bis 
dahin gibt es die Möglichkeit, 
bei hoffentlich gutem Wetter, 
am Sportplatz die Mannschaft zu 
unterstützen und ihre Entwick-
lung mitzuverfolgen. Unter an-
derem können ab Mai auch die 
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A-Jugendspieler bereits erste 
Erfahrungen im Seniorenbetrieb 
sammeln und in die Mannschaft 
integriert werden. 

Nils Giesen

NEUE REGELN

Für die neue Saison stehen zwei 
Regeländerungen bereits fest 
und damit es auf den Zuschau-

errängen nicht zu verwunderten 
Blicken kommt, hier die Neuhei-
ten ab der Saison 2019/2020: 

Wechsel pro Spiel: Vier

„Bisher waren pro Spiel nur drei 
Auswechslungen erlaubt.“

7 18 23 4116 15 21 3111
5

Tabelle Kreisliga A - Stand 21. April  (Grafik: FuPa.net)
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Erste Eindrücke vom Training (Foto: VdS)

7 18 23 4116 15 21 3111
5

Punktabzug bei Spielver-
zicht oder Nichtantritt:

„Spielverzicht oder Nichtantre-
ten nach dem 1. Mai eines je-
den Spieljahres führt neben der 
Spielwertung […] zum Abzug 
von drei Punkten für die betrof-
fene Mannschaft in der folgen-
den Spielzeit“

MARKUS KINDLER IST  
NEUER TORWARTTRAINER

Personell konnte mit sofortiger 
Wirkung eine weitere Baustelle 
bei den Senioren geschlossen 
werden. „Mit Markus Kindler 
konnten wir auf der Position als 
Torwarttrainer einen verdienten 
Spieler des Vereins für uns ge-
winnen. Markus ist seit Jahren 
eines der Gesichter im Verein 
und wird auch in Zukunft weiter-
hin seine Zeit für des VdS einset-
zen. „Wir sind sehr stolz, diese 
Position mit Markus besetzen 
zu können.“, so Geschäftsführer 
Heinz-Walter Giesen. Die ersten 
Trainingseinheiten konnten un-
sere Torhüter bereits absolvie-
ren. 

Nils Giesen
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MARKUS KINDLER

Position: Torwart

Geboren: 08.08.1983 (35)

Nationalität: Deutsch

Starker Fuß: Rechts

Größe: 1,85 m

Gewicht: 80 kg
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WO FÜHRT DER WEG HIN?

Obwohl in den vergangenen 
Wochen auch ein paar Punkte 
gewonnen werden konnten, ran-
giert unsere dritte Mannschaft zu 
Ostern am Tabellenende. Zuletzt 
setzte es im Derby gegen den 
FC Straberg eine unglückliche 
3:6 Pleite, obwohl bis zur Pause 
alles noch gut aussah. Die Füh-
rung von 3:2 konnte allerdings 
in den letzten zehn Minuten des 
Spiels nicht mehr gehalten wer-
den. Eines von vielen Spielen, 
das in den letzten Minuten noch 
aus der Hand gegeben wurde 
und wo einfach mehr drin war. 
Besonders in den beiden letzten 
Spielen gegen den 1.FC Greven-

DIE DRITTE

broich- Süd II und den FC Zons II 
bieten sich noch Möglichkeiten, 
den Abstieg zu verhindern, da 
in der Hinrunde beide Spiele mit 
2:1 gewonnen werden konnten. 
Um die Erfolge zu wiederholen, 
braucht die Mannschaft aber 
Unterstützung von außen, da-
mit gemeinsam das Ziel erreicht 
werden kann. Am 26. Mai sollten 
deshalb alle Fans des VdS Nie-
venheim bereits ab 12:30 Uhr am 

11
5 15 21 31

Inh.: Sabine Brosseit
Tel.: 0 21 33 / 29 92 92

www.reisebuero-brosseit.de

Urlaub beginnt in Nievenheim

Teambesprechung (Foto: VdS)
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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11
5 15 21 31

Sportplatz sein, um die Unter-
stützung zu geben, die benötigt 
wird. Eine Woche später ist der 
Weg nach Zons nicht sehr weit, 
um auch dort unsere Dritte anzu-
feuern. In Zons ist um 13:00 Uhr 
Anstoß.

Nils Giesen

Tabelle Kreisliga B - Stand 21. April  (Grafik: FuPa.net)
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AUFSTIEG UND MEISTER-
SCHAFT SELBST IN DER 
HAND

Fünf Spiele vor Saisonende ste-
hen unsere Damen weiterhin 
mit sechs Punkten Vorsprung 
auf einem Nichtaufstiegsplatz 
an der Tabellenspitze und ha-
ben die besten Chancen auf die 
Meisterschaft. Gewinnen sie alle 
verbleibenden Spiele, ist ihnen 
der Titel nicht mehr zu nehmen. 
Selbst mit einer Niederlage soll-
te der Aufstieg sicher sein. Eine 
finale Entscheidung wird zum 
aktuellen Zeitpunkt aber erst am 
letzten Spieltag fallen, da rein 
rechnerisch noch alles möglich 
ist.

Nach einer mehr als ärgerlichen 
Niederlage gegen die Damen 
des SV Glehn, wo sie sich prak-
tisch selbst geschlagen haben 
und den 0:1-Gegentreffer in der 
letzten Aktion des Spiels kassier-
ten, siegten sie in der darauffol-
genden Woche mit 2:1 gegen 

DAMEN VfL Jüchen-Garzweiler. Trotz des 
optisch knappen Ergebnisses 
dominierte der VdS das Spiel 
über 90 Minuten und ließ keinen 
wirklich gefährlichen Torschuss 
der Jüchener zu. Auch der Ge-
gentreffer war lediglich eine 
verunglückte Kopfballabwehr. In 
Halbzeit eins fehlte noch das nö-
tige Abschlussglück, in Halbzeit 
zwei erzwangen Pia Krings (49.) 
und Nicola Bonaventura (72.) 
dieses mit ihren Treffern zum 1:1 
und 1:2.

Auch gegen den Vorletzten SF 
Vorst (1:8) und SG Rommerskir-
chen-Gilbach (Platz 7, 2:3) nahm 

5 21 3111
15

Caro Schönen schoss das 100. Saisontor gegen 
die SG Rommerskirchen-Gilbach (Foto: VdS)
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir suchen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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der VdS jeweils drei Punkte mit 
nach Hause. Nach einer schwä-
cheren ersten Halbzeit, in der 
Rommerskirchen mit 1:0 in Füh-
rung ging, drehte das Team ab 
der 46. Minute auf und zeigte, 
warum die Nievenheimer Spie-
lerinnen zurecht erster Meister-
schaftsanwärter sind: Sie erziel-
ten binnen 25 Minuten drei Tore. 
Der Anschlusstreffer der Rom-
merskirchener Elf zum 2:3 in der 
88. Minute kam zu spät, um noch 
etwas am Ergebnis ändern zu 
können.

VORSCHAU

SV Bedburdyck/Gierath  
So., 05.05. – 13:30 Uhr

Aktuell liegt Bedburdyck mit fünf 
Siegen und fünfzehn Niederla-
gen auf Platz zehn. Das Hinspiel 
endete 10:0 für den VdS. Ein 
Sieg ist Pflicht.

TuS Grevenbroich   
So., 12.05. – 14:00 Uhr

Auf Platz acht liegend bleiben 
die Grevenbroicherinnen in die-
ser Saison deutlich unter ihren 

Möglichkeiten. Das Hinspiel en-
dete 12:0 für den VdS. Dennoch 
sollte der TuS nicht unterschätzt 
werden. Auf heimischem Hy-
bridrasen (eine Mischung aus 
Echt- und Kunstrasen) ist der 
TuS immer für eine Überra-
schung gut!

SG Kaarst    
So, 19.05. – 11:00 Uhr

Im verbleibenden Restpro-
gramm wird dies das schwers-
te Spiel. Kaarst liegt aktuell mit 
sechs Punkten Rückstand auf 
Rang drei und muss in diesem 
Spiel punkten, um die Chance 
auf den Aufstieg zu wahren. In 
der Hinrunde konnte das Team 
vom VdS drei Punkte aus Kaarst 
mitnehmen. 

FSC Mönchengladbach 2 
(9er) 
So., 26.05. – 12:30 Uhr

Der FSC liegt mit einem Punkt 
auf dem letzten Platz. Schade, 
dass die Mannschaft nur mit 
neun Spielerinnen antreten 
kann.

5 21 3111
15
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Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket
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Für Ihre Festlichkeit unser 
Rundum-Sorglospaket 

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de
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NEWS

Aufgrund der schwierigen Situa-
tion im Frauenfußball (sinkende 
Mannschafts- und Spielerzah-
len) debattiert der Fußballver-
band Niederrhein aktuell über 
eine Reform der Ligastruktur, 
welche ab der Saison 2020/21 in 
Kraft treten soll. Plan ist es, die 
aktuell zwei vorhandenen Lan-
desligen auf vier aufzustocken 
und die Bezirks- und Kreisligen 
zusammen zu legen. Ob es dazu 
beiträgt, wieder mehr Mädchen 
und Frauen für die schönste Ne-

bensache der Welt zu begeistern, 
wenn man sich sofort auf einem 
höheren Level messen muss, 
bleibt abzuwarten.

Ab sofort ist unser Damenteam 
auch auf Instagram vertreten: 
VdS Nievenheim Damen

Zur neuen Saison 2019/20 sucht 
der VdS noch ambitionierte 
Spielerinnen mit Fußballerfah-
rung ab Jahrgang 2002.

Anne Hafner

5 21 3111
15

Herzlichen Dank an die Firma Heizung Rieger für den Zuschuss zu unseren neuen Lang-armtrikots. (Foto: VdS)

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de
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Solar
Frank Arntz

Salvatorstraße 30, 41542 Dormagen
Telefon: 02133/5364392

Mobil: 0177/2736047
E-Mail: info@arntz-dormagen.de
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D1 AUF PLATZ 3 IN DER 
NIEDERRHEINLIGA

Nach den beiden Erfolgen gegen 
Bayer Uerdingen und Mönchen-
gladbach wollten unsere Jungs 
gegen den SV Straelen nachle-
gen und sich an die oberen Plät-
ze in der Tabelle ran pirschen. 
Mit dem bis dahin besten Auf-
tritt in der Niederrheinliga konn-
ten wir an diesem Tag Werbung 
in eigener Sache betreiben und 
erspielten uns Torchance um 
Torchance. Bereits zur Halbzeit 
führten wir mit 3:0 und konn-
ten so allen Spielern die nötige 
Spielzeit geben. Die Partie en-
dete vollkommen verdient mit 
5:0 für Nievenheim, was zu dem 
Zeitpunkt Platz 4 in der Tabelle 
bedeutete. 

Als Belohnung durften wir in der 
folgenden Woche zum Spitzen-
reiter nach Düsseldorf reisen. 
Hier empfing uns die spielstarke 
Mannschaft vom SC Schwarz-
Weiß 06 Düsseldorf. Durch ein 

JUGEND frühes Kopfballtor nach einer 
Ecke gingen wir in Führung, 
welche kurz vor der Halbzeit auf 
2:0 erhöht werden konnte. In 
der zweiten Halbzeit verteidig-
ten wir den Vorsprung mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleis-
tung und schafften dadurch den 
Sprung auf Tabellenplatz 3. 

Nach nunmehr 4 Siegen in Fol-
ge fuhren wir mit breiter Brust 
nach Süchteln zum neuen Spit-
zenreiter. Mit einem Sieg hätten 
wir mit dem ASV gleichziehen 
können. Entsprechend nervös 
begannen unsere Jungs die Par-
tie. Bereits nach 4 Minuten lagen 
wir mit 2:0 hinten und konnten 
froh sein, “nur“ mit einem 3:0 in 
die Kabine zu gehen. In der Halb-
zeit musste das Trainerteam die 
sichtlich geknickten Jungs erst 
einmal mental aufbauen, denn 
mit dem überfallartigen Pres-
sing der Gastgeber kamen un-
sere Jungs so gar nicht zurecht. 
Mit ein paar Umstellungen und 
neu gewonnenem Kampfgeist 
machte man sich auf zur zweiten 
Halbzeit. Nach einer deutlichen 
Leistungssteigerung sowie eini-
gen guten Chancen, schossen 

155 31
21

11
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Jedes Gyros-Gericht0,50€günstiger

Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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wir in der 37. Minute verdien-
terweise den Anschlusstreffer 
zum 1:3. In der Folge erspielten 
sich unsere Jungs noch ein paar 
Hochkaräter, hatten aber an die-
sem Tag das nötige Glück nicht 
auf ihrer Seite. Nach einem stark 
vorgetragenen Konter konnten 
die Gastgeber wieder auf 4:1 da-
vonziehen und schraubten das 
Ergebnis kurz vor Schluss sogar 
noch auf 6:1 hoch. 

Zum Glück durften wir bereits 4 
Tage später die Mannschaft von 
Novesia Neuss im Kreispokal an 

der Südstraße begrüßen. Die 
Jungs wollten mit einem Sieg 
wieder in die Erfolgsspur zurück-
finden und den Einzug ins Halb-
finale perfekt machen. Von Be-
ginn an ließen sie keinen Zweifel 
daran und drückten die Gäste in 
die eigene Hälfte. Mit einem 3:0 
zur Halbzeit waren die Neusser 
noch gut bedient. Auch nach der 
Pause blieben wir druckvoll am 
Ball. Ein am Ende mehr als ver-
dientes 7:0 bedeutet den Einzug 
in das Kreispokal Halbfinale, in 
dem wir die SG Kaarst empfan-
gen dürfen. 

155 31
21

11

D1-Jugend 2008/19  (Foto: VdS)
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ten Spiel wollten wir unbedingt 
den Dreier im „Kreis-Derby“. 
Entsprechend zielstrebig war 
das Team schon beim Aufwär-
men und das Spiel war endlich 
mal gut besucht. Was die Zu-
schauer zu sehen bekamen, war 
Fußball mit exzellent herausge-
spielten Torchancen und schö-
nen Ballstafetten auf der einen 
Seite, sowie einen klassischen 
Catenaccio auf der anderen Sei-
te. Kapellen beschränkte sich 
auf lange Bälle und ihre schnel-
len Stürmer, wir verteidigten 
aggressiv, gewannen gefühlt  

155 31
21

11

Das Spiel am darauffolgenden 
Wochenende wurde auf Wunsch 
von Kapellen verlegt, sodass wir 
kurzfristig ein Spiel gegen For-
tuna Köln bestritten. Was soll 
man sagen, die Jungs spielen 
einfach eine ganz starke Saison. 
Drei mal 25 Minuten Fußball auf 
höchstem Niveau und ein 3:0 für 
die Nievenheimer Jungs. Mit ei-
nem Wort: “Stolz“. 

Im folgenden Nachholspiel 
empfingen wir die Gäste aus 
Kapellen zum ersten Rückrun-
denspiel. Nach dem 0:0 im ers-

Tabelle Niederrhein-Spielrunde, Gruppe C,, D-Junioren - Stand 21. April   

(Grafik: Fussball.de)
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jeden Zweikampf und hatten 
80% Ballbesitz. Mit einer mehr 
als verdienten 3:0 Halbzeitfüh-
rung ging es in die Kabine. Auch 
nach dem Seitenwechsel das 
gleiche Bild: Wir erspielten uns 
eine Torchance nach der ande-
ren und den Gästen fiel einfach 
keine passende Antwort ein. Ein 
zum Schluss überragendes 6:1 
gegen den SC Kapellen bedeu-
tete gleichzeitig, dass wir uns in 
der Spitzengruppe festgesetzt 
hatten. Am folgenden Wochen-
ende hatten wir den ASV Süch-
teln zu Gast. Nach der deutlichen 
Niederlage im Hinspiel wussten 
wir, was auf uns zukommt. Trotz-
dem waren wir wieder anfangs 
zu unaufmerksam und lagen be-
reits nach 10 Minuten mit 0:2 zu-
rück. Was soll man sagen, diese 
Truppe aus Süchteln war einfach 
in beiden Spielen mindestens 
eine Liga besser als wir und ge-
wannen verdient mit 0:5. Dass 
wir nach Niederlagen immer 
wieder gestärkt zurück kommen, 
hat die bisherige Saison gezeigt. 
Ein starker 3. Platz nach 9 von 14 
Spieltagen in der Niederrheinli-
ga beweist, dass die Jungs zu-
recht dort spielen und dass in 

155 31
21

11

Nievenheim gute Arbeit geleis-
tet wird.

Markus von Zons

DIE KOMMENDEN HEIM-
SPIELE DER D1

Pokal-Halbfinale

Do., 09.05.-18:00 Uhr VDS Nie-
venheim : SG Kaarst

Niederrheinliga 

Sa., 18.05.-13:30 Uhr VDS Nie-
venheim : 1.FC Mönchenglad-
bach

Sa., 01.06.-13:30 Uhr VDS Nie-
venheim : SC Schwarz-Weiß 06 
Düsseldorf
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Di. bis Sa.: 11:30 bis 21:00 Uhr

Sonntag: 12:30 bis 21:00 Uhr

Montag: Ruhetag

In Ückerath 62 

41542 Dormagen

Wann geoffnet ?
Wo ?

..
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5 23 26 3119

TERMINE

ZWEITE MANNSCHAFT - KREISLIGA A

So., 12.05.-15:00 Uhr
VdS Nievenheim II vs. SV Rosellen

So., 19.05.-13:00 Uhr
SG Kaarst II vs. VdS Nievenheim II

So., 26.05.-15:00 Uhr
VdS Nievenheim II vs. DJK Hoisten

So., 02.06.-15:00 Uhr
FC Zons vs. VdS Nievenheim II

DRITTE MANNSCHAFT - KREISLIGA B, GRUPPE 1

So., 12.05.-12:30 Uhr
VdS Nievenheim III : Bedb./Gierath II

So., 19.05.-15:00 Uhr
Stürzelberg : VdS Nievenheim III

So., 26.05.-12:30 Uhr
VdS Nievenheim III : 1. FC Grevenbroich-Süd II

So., 02.06.-13:00 Uhr
FC Zons II vs. VdS Nievenheim III



28

5 23 26 3119

Ausbildung mit Persönlichkeit 
INEOS in Köln | Alte Straße 201 | 50769 Köln
t. +49 221 3555-0 | info@ineoskoeln.de | www.ineoskoeln.de
www.ineoskoeln.de/de/karriere | www.ineos.com

deine 
ausbildung
INEOS in Köln ist das größte Chemieunter-
nehmen und der drittgrößte industrielle Arbeit-
geber der Domstadt. Seit 60 Jahren machen 
wir Chemie von Menschen. Alle Ausbildungs-
berufe und duale Studiengänge findest du 
online. Bewirb dich jetzt bei uns, wir freuen 
uns auf dich!

Excellence in training 
Excellence in people
Excellence in future
Excellence in engagement
Excellence in diversity
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HISTÖRCHEN

ERFOLGREICHE MANN-
SCHAFT

In der Spielzeit 2006/2007 wur-
de die D-Jugend Kreismeister 
und Kreispokalsieger. Insgesamt 
gewannen die Spieler, um ihre 

D-Jugend 2006  (Foto: VdS)

h. R. v.l.: Trainer Ralf Gärtner, Julian Rentergent, Phillip Suhr, Evren Adiyamen, Pascal  

Tonou, Dennis Schendzielorz, Maximilian Engel, Fabian Kotulla

v.R.v.l.:. Mike Manjang, Leonard Engel, Marcel Gruschka, Andre Schmitten, Sascha Elfmann, 

Fabian Ritterbach, Francesco Rullo, Nico Bichel, Lars Schmitten, Tim Rohde, Trainer Sieg-

fried Ritterbach

Trainer Ralf Gärtner und Sieg-
fried Ritterbach, viermal den 
Kreispokal, je einmal den Hal-
lenstadtmeister- und Kreishal-
lenmeistertitel sowie die Kreis-
meisterschaft. Die Mannschaft 
avancierte zur erfolgreichsten 
Jugendmannschaft im VdS.

Gregor Schwermer
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OHNE MOOS NICHTS LOS

Ein Spielbetrieb kostet Geld. 
Die Trainer müssen bezahlt und 
Sportmaterialien angeschafft 
werden. Verbandsabgaben, 
Schiedsrichterkosten, Repara-
turkosten und vieles mehr ge-
hen zu Lasten der Vereinskasse. 
Hinzu kommen die Aufwands-
entschädigungen für Spieler. 
Da reichen alleine die Mitglieds-
beiträge nicht mehr aus, um die 
Kosten aller zu stemmen. Um 
zusätzlich Gelder zu generieren, 

sind und waren den Vorständen 
beim VdS nie Grenzen gesetzt. 
Beim VdS war man immer kre-
ativ. Unvergessen und einmalig 
war die Aktion „Sport schafft 
Platz“, zu der man im Rahmen 
des Kunstrasenplatzneubaus 
aufrief. Viele Aktionen und Ver-
anstaltungen wurden durchge-
führt und am Ende hatte man 
80.000 € für das Projekt gesam-
melt. „Sport schafft Platz“ ist si-
cher die herausragende Aktion 
in der 100-jährigen Geschich-
te des Vereins. Hier zeigten  

Links: Rainer Kottirre und Werner Völkel machen gute Miene zum bösen Spiel 
Rechts: Motiv der Aktion „Sport schafft Platz“
(Foto: VdS)
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Werner Völkel, Heinz Taschner 
und Rainer Kottirre viel Herzblut 
und besonderes Organisations-
geschick. 

In den 80er Jahren waren es 
Altpapiersammlungen oder die 
Ausrichtung von Wandertagen, 
bei denen die Sportfreunde Zu-
satzeinnahmen erzielten. Zu den 
Wandertagen, in denen auch ein 
Volkslauf eingebettet war, ka-
men bis zu 600 Teilnehmer von 

Links: Vorsitzender Fritz Ritterbach eröffnet 1983 den ersten Wandertag

Rechts: Jeder Teilnehmer erhielt die Plakette mit dem Nievenheimer Wappen (Fotos: VdS)

nah und fern.

Sportwochen fanden bis 2004 
statt. Die Sportwochen gehörten, 
mit ihrem beliebten Schützen-
turnier, zum festen Bestandteil 
im Veranstaltungskalender des 
VdS. Erfolgreich und mit einem 
tollen, eingespielten Helferteam 
richtete man bis heute 3 Mal die 
Kreishallenmeisterschaften, 4 
Mal die Vorrunde zu den Kreis-
hallenmeisterschaften, 2 Mal 
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den Fußballbreitensporttag und 
2 Mal das Kreispokalendspiel 
im Auftrag des Kreisfußballver-
bandes aus. Hierbei generierte 
man Einnahmen durch das Ca-
tering. Der Fußballkreis 5 Neuss/
Grevenbroich weiß immer was, 
er am VdS hat und greift gerne 
auf die Unterstützung zurück. 
Die Sportfreunde waren und 
sind ein stets zuverlässiger, sehr 
gut aufgestellter und routinier-
ter Partner. Nicht zu vergessen 
ist das Vatertagsfest auf dem 
Dorfplatz, wo sich jährlich viele 
hunderte Menschen zur geselli-
gen Runde einfinden. Diese Ver-
anstaltung ist über die Grenze 
von Nievenheim bekannt und 
sehr beliebt. Bei allen Veranstal-
tungen zeigt der Vorstand und 
sein stets großes Helferteam, 
sei es bei der Vorbereitung oder 
Durchführung, eine tolle Team-
arbeit. Beim VdS legt man die 
Hände nicht in den Schoß, son-
dern weiß anzupacken. Wie sagt 
der Volksmund „Ohne Fleiß kein 
Preis“.

Gregor Schwermer
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Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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PASTOR KOLTERMANN IM 
GESPRÄCH

Mit der 71. Ausgabe des Fuß-
ballechos möchten wir Pfarrer 
Klaus Koltermann vorstellen, 
der seit 2001 der katholischen 
Pfarrgemeinde St. Pankratius 
vorsteht und hier in Nievenheim 
heimisch geworden ist. Zu Be-
ginn unseres Gesprächs über-
reiche ich ein Schreiben aus 
dem Jahr 1927, worin der da-
malige Gemeindebürgermeis-
ter von Nievenheim Herrn 
Pfarrer (Hochwürden) Knor 
versichert, dass Fußballspiele 
künftig nicht mehr die Nach-
mittagsandacht stören wer-
den. „Das war zu Zeiten, da 
hatte die katholische Kirche 
einen anderen Stellenwert als 
heute. So ein Vorgang ist heu-
te undenkbar.“, nimmt Pastor 
Koltermann den Brief mit ei-
nem Lächeln zur Kenntnis.

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

Den leitenden Pfarrer in 
Deutschland kennt nur noch 
die allerengste Kerngemeinde. 
Die überwiegenden Gemeinden 
erleben die Gottesdienste mit 
stets wechselnden Zelebran-
ten. In vielen Bistümern findet 
eine in der Kirchengeschichte 
beispiellose Reduktion der pas-
toralen Strukturen statt. Die-
sen Einschnitt erlebte Pfarrer 
Koltermann schon bei seinem 
Amtsantritt in Nievenheim. „Da-
mals zählten bereits die Pfar-
reien St. Gabriel in Delrath und  

Schriftverkehr aus dem Jahr 1927  (Foto: VdS)

5 23 26 3119
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St. Aloysius in Stürzelberg zu 
den Gemeinden, für die ich zu-
ständig war. Im Laufe der Jahre 
sind die Pfarreien aus Straberg 
(St. Agatha), Delhoven (St. Josef) 
und Gohr (St. Odilia) zum heuti-
gen Seelsorgebereich Dorma-
gen-Nord hinzugestoßen, für die 
ich zuständig bin. Die Zahl der 
Pfarreimitglieder beläuft sich ak-
tuell auf rund 12.000 Christen.“, 
berichtet Pastor Koltermann und 
fügt an: „Wir sind noch nicht am 
Ende der Entwicklung von Pfar-
reizusammenlegungen. Wann 
weitere Gemeinden hinzukom-
men steht noch nicht fest, aber 
es wird mit Sicherheit irgend-
wann so sein.“

Pfarrer Koltermann ist 1964 in 
Muffendorf, einem kleinen Ort 
mit schmucken Fachwerkhäu-
sern, unweit von Bad Godesberg 
geboren und aufgewachsen. Er 
war der Viertgeborene von fünf 
Kindern im Hause Koltermann, 
wo auch die Großeltern leb-
ten. Sein Vater war Kaufmann. 
Aufgrund seiner angeborenen 
Schwerhörigkeit besuchte er 
die Hauptschule in Köln. Hier 
hatten seine Mitschüler das 
gleiche Handicap. Täglich pen-
delte er zwischen Muffendorf 
und Köln mit dem Bus. Um den 
Abschluss der mittleren Reife 
zu erlangen, führte sein Weg an 
eine Dortmunder Realschule, 

wo auch Schwerhörige 
und Gehörlose Jugendli-
che unterrichtet wurden. 
Hier wohnte Koltermann 
von Montag bis Freitag; 
am Wochenende ging es 
mit dem Zug nach Hau-
se. Sein Abitur legte er, 
nach drei weiteren Jah-
ren Schulzeit, am Bon-
ner Konrad-Adenauer-
Gymnasium ab. „Meine 
Schwerhörigkeit mach-
te es mir nicht immer 

Die Kirchen der sechs Pfarreien der heutigen Katholische 

Kirche- Dormagen-Nord (Foto: VdS)

5 23 26 3119
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leicht in der Schule. Ich hatte 
aber immer tolle Mitschüler und 
gute Lehrer, dafür bin ich heute 
noch sehr dankbar.“, so Kolter-
mann. In Muffendorf lernte er 
durch seine Tante den örtlichen 
Pfarrer näher kennen und schät-
zen. Seine Tante war Haushälte-
rin und leitete das Pfarrbüro. Sie 
und der Pfarrer waren oft Gast 
im Hause Koltermann. „Unser 
Pastor war ein offener und muti-
ger Mensch. Er hat mich für das 
Amt des Priesters begeistert und 
ermutigt. Mein Theologiestudi-
um habe ich von 1986 bis 1991 
an der Universität in Bonn absol-
viert, wo ich auch zu dieser Zeit 
wohnte. Da das Alte Testament 
aus dem hebräischen und grie-
chischen übersetzt worden ist, 
gehörte das Erlernen dieser bei-
den Sprachen zu unserem Studi-
um. Das war nicht so leicht. Wir 
waren damals rund 150 Theolo-
giestudenten in Bonn. Eine Zahl, 
an die man heute leider nicht 
mehr herankommt.“, berich-
tet Koltermann. Einer Statistik 
zur Folge, wurden 1962 = 557, 
1993 = 287 und 2015 = 58 Perso-
nen in Deutschland zum Pries-
ter geweiht. Sein sogenanntes 

einjähriges Praktikum legte der 
damalige Theologiestudent Kol-
termann an der Pfarre „Christi 
Geburt“ in Köln Bocklemünd ab. 
1993 wurde er dann im Dom zu 
Köln von Kardinal Meißner zum 
Priester geweiht. Es folgten je 
vier Jahre als Kaplan in Köln-
Sülz und in Wuppertal-Vohwin-
kel. Nach seinen Aussagen hat 
Pastor Koltermann durch die un-
terschiedliche Art der jeweiligen 
Pfarreiführung viel als Kaplan 
lernen können und sich das nö-
tige Rüstzeug für seine Stelle in 
Nievenheim angeeignet.

Heute sind es schon 18 Jahre die 
er in Nievenheim lebt und arbei-
tet. „Ich bin und lebe gerne hier 
in Nievenheim und fühle mich 
sehr wohl in den mir anvertrau-
ten Gemeinden. Als leitender 
Pfarrer unterstützen mich zwei 
indische Patres, eine Pastoralre-
ferentin und ein Diakon bei den 
vielfältigen Aufgaben. Wir funk-
tionieren sehr gut zusammen.“, 
berichtet Koltermann, der dem 
rheinischen Brauchtum Karne-
val und dem Schützenwesen 
gerne verbunden ist. Der St. Se-
bastianus Schützenbruderschaft 

5 23 26 3119
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michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de
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Nievenheim steht er als Präses 
vor. In der fünften Jahreszeit 
geht er in seinen Pfarreien auch 
gerne immer mal in die Bütt, so 
wie es seine Mutter und seine 
zwei Schwestern auch getan ha-
ben. 

Das Aufgabenfeld eines Pfar-
rers hat sich durch die Betreu-
ung und Zuständigkeit mehrerer 
Gemeinden stark verändert. Die 
Verwaltungsaufgaben sind sehr 
stark angewachsen und nehmen 
viel Zeit ein. Dass Pastor Kolter-
mann ein Fan und Mitglied von 
Borussia Mönchengladbach ist, 

ist hinlänglich bekannt. Als wir 
zum Ende unseres Gesprächs 
über den Fußball im Allgemei-
nen fachsimpeln, bin ich ehrlich 
überrascht, wie gut er auf dem 
Laufenden ist und stelle fest, 
dass da kein Fußballlaie spricht. 
„Richten Sie bitte von mir aus, 
dass ich dem VdS sportlich viel 
Erfolg wünsche und ich möchte 
noch gerne sagen, dass ich vom 
Fußballecho wirklich begeistert 
bin. In sieben Jahren habt ihr 
immer kurzweilig und informa-
tiv berichtet und man spürt, dass 
da viel Herzblut eingebracht 
wurde. Glückwunsch zum schö-
nen Echo.“, so Koltermann zum 
Ende unserer Verabredung. Ich 
nehme das Lob gerne an und 
verabschiede mich nach etwas 
mehr als einer Stunde und be-
danke mich für das angenehme 
Gespräch. Dass Nievenheim 
einen Pfarrer hat, der dem Ver-
einsgeschehen und dem tradi-
tionellen Dorfgeschehen derart 
offenherzig zugewandt ist, dar-
über darf man sich hier wirklich 
freuen.

Gregor Schwermer

Pfarrer Koltermann vor seinem Bücher-

schrank im Pfarrbüro. (Foto: VdS)
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ZU GUTER LETZT

SCHLAG INS GESICHT FÜR 
DAS EHRENAMT

Besuch an der Basis, beim klei-
nen Verein SV Rheidt. Um Kos-
ten zu sparen, packen Ehrenamt-
ler an allen Ecken und Enden mit 
an, erledigen Pflasterarbeiten 
rund um die Sportanlage in Ei-
genarbeit, übernehmen Fahrt-
kosten, trainieren die Bambini-
Truppe. Der Lohn: „Ne runde 
Bier und belegte Brötchen“. Das 
zahlt natürlich nicht der DFB. 
Der Dachverband bezahlt lieber 
„Tattinger Brut“ oder Chateau 
Grand Village“ inklusive Drei-
gang-Menü für seine Funktio-
närsriege, im Fünf-Sterne Hotel  
„Villa Kennedy“. Ein Schlag ins 
Gesicht für die Ehrenamtler, für 
Vereine wie den SV Rheidt und 
die vielen Unzähligen in der Re-
publik. Die DFB-Bosse handeln 
nicht gemeinnützig, sie sind ge-
mein und eigennützig. Sie ver-
schließen die Augen vor der Re-
alität an der Basis. Dort sind die 
Zahlen alarmierend. Steigende 

5 15 21 3111
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Kosten, vor allem durch erhöhte 
Verbandsabgaben. Immer mehr 
Mannschaften werden vom 
Spielbetrieb abgemeldet. Im Ju-
niorenbereich sank die Zahl der 
Mannschaften dramatisch. Im 
Jahr 2008 waren es noch 19.045 
Juniorenteams. 2018 nur noch 
15.314. Derzeit verzeichnen die 
Profis Rekordumsätze. Doch an-
statt die Vereine an der Basis zu 
unterstützen, saugt der DFB sie 
weiter aus und stößt darauf an 
mit „Tattinger Brut“. 

Uwe Bödeker (Journalist)
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18-20-PASSE

Wie wäre es mit einem Skat-
abend in der Woche? Besuchen 
Sie uns im Vereinsheim an der 
Südstraße. Jeden Mittwoch ab 
19:00 Uhr wird dort auch mit 
Contra und Re gespielt. Egal ob 
mit Kölsch, Alt oder Selters.

HERZLICHEN GLÜCK-
WUNSCH

Wir gratulieren von ganzem 
Herzen und wünschen unse-
rem Ehrenmitglied Waldemar  
Pissowotzki viel Glück und Ge-
sundheit! Waldemar wird am 18. 
Mai 85 Jahre alt.
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